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Sehr geehrte Frau Präsidentin,  

 

namens der Bundesregierung beantworte ich die oben genannte Kleine Anfrage wie folgt:  

 

1. „Welchen Staaten hat die Bundesrepublik Deutschland in dem Zeitraum vom 1. Januar 2000 
bis zum 31. Dezember 2025 Schulden in jeweils welcher Höhe aus welchem Grund erlassen 
und waren die erlassenen Schulden abgesichert?“ 

 

Im Jahr 2025 hat die Bundesregierung folgenden Staaten Schulden durch Schulden-

umwandlungen erlassen: 

 

Ägypten 55 Mio. EUR 

Guatemala 5 Mio. EUR  

Indonesien 24 Mio. EUR 

Mongolei 5 Mio. EUR 

Tunesien 30 Mio. EUR. 
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Zu den Erlassen im restlichen Zeitraum und zu weiteren Informationen verweise ich auf BT-

Drucksache 21/451 als Antwort auf die gleichlautende Frage vom April 2025.  

 

2. „Welche Staaten haben der Bundesrepublik Deutschland in dem Zeitraum vom 1. Januar 2000 
bis zum 31. Dezember 2025 Schulden in jeweils welcher Höhe und aus welchem Grund 
erlassen (bitte nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?“  

 

Der Bundesrepublik Deutschland haben seit dem Jahr 2000 keine Staaten Schulden erlassen.  

 

3. „Welche Staaten hatten zum 31. Dezember 2025 in welcher Höhe Schulden bei der 
Bundesrepublik Deutschland, wie hat sich die Schuldenhöhe jeweils seit dem Jahr 2000 
entwickelt, wie kam es zur Entstehung der jeweiligen Verbindlichkeit, was ist jeweils der 
genaue rechtliche Schuldgrund, warum haben diese Staaten jeweils die Finanzmittel von der 
Bundesrepublik Deutschland erhalten, wurde seitens der Bundesregierung vor der Vergabe 
der Finanzmittel die Bonität der jeweiligen Empfängerstaaten beziehungsweise die Rück-
zahlungswahrscheinlichkeit überprüft (falls ja, welches Ergebnis hatte die Überprüfung des 
jeweiligen Empfänger-staates, falls nein, warum fand keine dahin gehende Überprüfung statt; 
bitte jeweils nach Schuldnerstaat und Jahresscheiben aufschlüsseln)?“ 

 

Zahlen zum Stand der Forderungen per 31.12.2025 liegen voraussichtlich erst Mitte des 

zweiten  Quartals 2026 vor und werden dann auf der Internetseite des BMF veröffentlicht. Des 

Weiteren verweise ich auf BT-Drucksache 21/451 als Antwort auf die gleichlautende Frage 

vom April 2025. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 


